
Am 14. September treffen die Bürgerinnen und Bürger in 
Rommerskirchen eine wichtige Entscheidung: Wie geht es 
weiter mit unserer Gemeinde? Wer führt uns durch Zeiten 
des Wandels? Wer hat den Mut, klare Entscheidungen zu 
treffen – und kann sie erfolgreich umsetzen? Dr. Martin 
Mertens tritt wieder als Bürgermeister an. Weil er mit Über-
zeugung, Energie und Erfahrung für unsere Heimat arbeitet. 
Weil er nicht verwaltet, sondern gestaltet. Weil er weiß, was 
Rommerskirchen braucht – und wie man es möglich macht.

In den vergangenen Jahren wurde viel erreicht: mehr Kita-
Plätze, bessere Ausstattung in Schulen, moderne Räume für 
unsere Kinder. Diese Investitionen zahlen sich aus – für Fami-
lien, für Bildung, für gleiche Chancen von Anfang an. Auch im 
Bereich Sicherheit, Feuerwehr und Rettungsdienste zeigt sich, 
was möglich ist, wenn man konsequent handelt: Neue Fahr-
zeuge, bessere Ausrüstung, mehr Unterstützung für unsere
Ehrenamtlichen – das ist Anerkennung und echte Solidari-
tät! Auch der Blick in unsere Dörfer zeigt: Straßen, Radwege, 
Plätze wurden ausgebaut, Treffpunkte geschaffen, das Mit-
einander gestärkt. Vereine und Sport bekommen verlässliche 
Förderung, weil sie das Herz unserer Gemeinschaft sind.

Aus ganzem Herzen für die Menschen
Ein weiteres Herzensthema ist die Gesundheitsversorgung: 
Deshalb hat er sofort gehandelt, als die Notaufnahme in 
Grevenbroich geschlossen wurde. Er kämpft gemeinsam mit 
den umliegenden Kommunen für ein neues Krankenhaus für 
unsere Region. Denn eine wohnortnahe, verlässliche medizi-
nische Versorgung ist ein Grundrecht – und kein Luxus. Auch 
bei der B477n geht er entschlossen voran: Für weniger Verkehr 

in den Ortskernen, mehr Lebensqualität und sichere Schul-
wege. Mit der Klage gegen den Regionalplan steht er an der 
Seite der Menschen, die das Muhrental vor Windkraftanlagen 
schützen wollen – für eine Energiepolitik mit Augenmaß.

Erfolgreicher Macher und Teamplayer
Dr. Martin Mertens steht für eine Politik, die anpackt, die 
Chancen erkennt und Verantwortung übernimmt. Er steht 
für Wirtschaftsfreundlichkeit, Mut zur Veränderung, gesun-
des Wachstum und Erfolg. Er arbeitet im engen Schulter-
schluss mit dem Gemeinderat, mit den Nachbarkommunen 
und mit den Menschen vor Ort. In den Krisen der letzten Jah-
re – von der Pandemie über die Energiekrise bis zur Kranken-
hausschließung – hat er bewiesen, was verantwortungsvolle 
Führung bedeutet: entschlossenes, lösungsorientiertes und 
erfolgreiches Handeln.

Wie sein Vorbild Helmut Schmidt geht Dr. Martin Mertens  
Konflikten nicht aus dem Weg, wenn es um das Wohl der  
Gemeinde geht. Er zeigt Führungsstärke, um den richtigen 
Weg für Rommerskirchen und seine 
Menschen zu gehen. Wer Dr. Martin Mer-
tens kennt, weiß: Auf ihn kann man sich 
verlassen. Man kann ihm vertrauen. Für 
unsere Gemeinde. Für unsere Zukunft.

Darum sagen wir: Der Beste für Rom-
merskirchen. Der Beste für unsere 
Heimat. Und deshalb: Am 14. September 
beide Stimmen für Dr. Martin Mertens 
und die SPD. ■
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  Warum Dr. 
Martin Mertens 
Bürgermeister 
bleiben soll:  
der Film!

Mit Mut und  
Erfolg für unsere 
Heimat!
Der Beste für Rommerskirchen.  
Der Beste für unsere Zukunft.

Mit Mut und  
Erfolg für unsere 
Heimat!
Der Beste für Rommerskirchen.  
Der Beste für unsere Zukunft.



Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
vor wenigen Wochen durfte ich 
beim 600-jährigen Jubiläum der 
Bruderschaft Rommerskirchen die 
Gedenkrede für die Opfer der Welt-
kriege halten. Es war ein bewegen-
der Moment, der mich erneut daran 
erinnert hat, wie wertvoll Frieden, 
Freiheit und Demokratie sind – und 
wie schnell sie verloren gehen kön-
nen, wenn wir nicht gemeinsam für 
sie einstehen.

Als Mitglied in sieben Schützen-
vereinen und Bruderschaften weiß 
ich um die wichtige Rolle dieser 
Gemeinschaften: Sie bewahren 
nicht nur unsere Traditionen, son-
dern erinnern uns auch an unsere 
Verantwortung für Gegenwart und 
Zukunft.

Demokratie lebt vom Mitmachen. 
Vom Austausch. Und vor allem 
davon, dass wir unsere Stimme nut-
zen. Deshalb meine eindringliche 
Bitte: Gehen Sie am 14. September 
wählen.

Ihre Stimme entscheidet über die 
Zukunft unserer Gemeinde – über 
Schulen, Infrastruktur, sozialen 
Zusammenhalt und unser Zusam-
menleben in Rommerskirchen.

Lassen Sie uns gemeinsam ein star-
kes Zeichen für unsere Demokratie 
und unseren Frieden setzen!
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Herzlichst Ihr

Dr. Martin Mertens
Bürgermeister  
von Rommerskirchen

Der Wahlkampf der SPD Rommers-
kirchen zur Kommunalwahl am 14. 
September läuft – und das mit jeder 
Menge guter Stimmung! Unsere Wahl-
kreiskandidatinnen und -kandidaten 
sind mit vollem Einsatz unterwegs: an 
der Haustür, beim Marmeladeverteilen, 
an Infoständen, bei spannenden The-
menveranstaltungen oder bei unseren 
SPD-Nachbarschafts- und Grillfesten.
„Egal wo – der direkte Draht zu den 
Menschen steht für uns im Mittel-
punkt“, so unsere Vorsitzende Annette 
Greiner. Nicht irgendwo im Elfenbein-
turm, sondern mittendrin im Leben. So 
wie es unser Bürgermeister Dr. Martin 
Mertens seit elf Jahren vorlebt – nahbar, 
engagiert und mit einem offenen Ohr 
für alle. Was alle unsere Kandidieren-

den verbindet: Rommerskirchen ist ihre 
Heimat – ob von Geburt an oder neu 
dazugezogen. Und für diese Heimat 
wollen sie weiter anpacken und die 
erfolgreiche Politik fortsetzen.
Denn klar ist: Dr. Martin Mertens ist der 
Beste für unsere Heimat – und wir sind 
bereit für die nächsten fünf Jahre! ■

Mitten in  
Rommerskirchen.

Wahlkampf mit Herz, Heimatgefühl & guter Laune

Unser Kandidat für den Kreistag – 
Johannes Strauch
Johannes Strauch, derzeitiger und erfahrener Kreistags-
abgeordneter, tritt wieder für die SPD Rommerskirchen 
auch für die Kreistagswahl am 14.9. an. Auf seiner 
Agenda: die dringend benötigte B477n, Schaffung 
gut bezahlter Arbeitsplätze in der Region, 
bezahlbarer Mietwohnungsbau und wohnort-
nahe Krankenhaus- und Notfallversorgung für 
die Gemeinde Rommerskirchen. „Hier kämpfe  
ich an der Seite von Bürgermeister Dr. 
Martin Mertens gemeinsam für das Wohl 
unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger“, 
so Johannes Strauch. ■



Seit Jahren setzt sich die SPD 
Rommerskirchen mit Nachdruck 
für die dringend benötigte Um-
gehungsstraße B477n ein. Doch 
Verzögerungen durch das beauf-
tragte Ingenieurbüro und fehlende 
Antworten aus Düsseldorf bremsen 
das Projekt aus – zum Leidwesen 
der Bürgerinnen und Bürger. 15.200 
Fahrzeuge täglich belasten unsere 
Orte, Anwohner leiden unter Lärm, 
Schulwege sind gefährlich.

„Die Menschen haben genug ge-
hört – sie wollen endlich Ergebnis-
se“, sagen unsere SPD Wahlkreis-
kandidatinnen und -kandidaten 
entlang der B477.  Mona Safarpour 
(Anstel), Harry Marquardt (Frix-
heim), Sonja Vieth (Butzheim), 
Heinz-Georg Ganse und Bernd 
Hirsekorn (Eckum) und Sibille 
Bender (Gill) machen sich an der 
Seite von Bürgermeister Dr. Martin 
Mertens stark für die B477n – für 
Lärmschutz, sichere Schulwege 
und Lebensqualität.

Dr. Martin Mertens nahm dies zum 
Anlass, den Landesbetrieb Straßen-
bau persönlich aufzusuchen und 
dort in die direkte Kommunikation 
zu treten. Unterstützung kommt 
auch von MdB Daniel Rinkert: 
„Wenn man gewollt hätte, wären 
wir längst weiter.“ Auch der ehe-
malige Bundesverkehrsminister 
Kurt Bodewig ist der Einladung 
von Dr. Martin Mertens gefolgt, 
um erneut in diesem wichtigen 
Anliegen zu unterstützen.  
Die SPD bleibt dran – und fordert 
ab sofort monatliche Sachstands-
berichte ein. ■

Entlastung  
jetzt!
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SPD-Frauen Rommerskirchen
Die SPD-Frauen Rommerskirchen 
stehen für eine starke, solidarische 
Gemeinschaft. Sie setzen sich dafür 
ein, dass Frauen selbstbestimmt 
leben können – unabhängig von Alter 
oder Lebenssituation. Dabei verlieren 
sie auch soziale Themen wie Einsam-
keit im Alter oder die Stärkung des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts 
nicht aus dem Blick.

Beim Heimat- und Nachbarschafts-
fest machten die SPD-Frauen deut-
lich: Wir stehen für eine Gemeinde, in 

der Vielfalt gelebt wird und Toleranz 
selbstverständlich ist. Mit zwei Erste-
Hilfe- und Reanimationstrainings 
boten die SPD-Frauen praktische 
Unterstützung für den Notfall. Bei 
Besuchen in den beiden Senioren-
heimen der Gemeinde pflegten sie 
den Austausch zwischen den Genera-
tionen – bei Kuchen, Gesprächen und 
gemeinsamem Lachen.

Interesse, mitzumachen? Einfach mel-
den: frauen@spd-rommerskirchen.de. 
Wir freuen uns auf Dich! ■

Engagiert für Selbstbestimmung, Vielfalt & Miteinander

Gillbachschule wird zukunftsfit!
Die SPD Rommerskirchen setzt sich mit
Nachdruck für starke Bildung und gute
Betreuung ein – denn Kinder sind unse-
re Zukunft. Mit dem geplanten Teilneu-
bau der Offenen Ganztagsschule (OGS)
an der Gillbachschule stellt die Gemein-
de nun die Weichen für ein modernes,
barrierefreies und familienfreundliches
Schulumfeld.

Bereits 2022 hat Dr. Martin Mertens
mit dem Neubau an der Kastanien-
schule in Hoeningen gezeigt, wie mo-
derner Schulbau gelingen kann: Der
Neubau funktioniert hervorragend
und ist aus dem Schulalltag nicht
mehr wegzudenken. Genau diesen
erfolgreichen Weg gehen wir nun an
der Gillbachschule weiter.

Favorisiert wird ein kompletter Neu-
bau mit Veranstaltungsraum, neuen
Räumen für die Offene Ganztagsschule
und barrierefreier Anbindung ans Be-
standsgebäude. „Wir schaffen Raum
für Bildung, Begegnung und Gemein-

schaft – das stärkt nicht nur die Schule,
sondern unsere ganze Gemeinde“, so
Bürgermeister Dr. Martin Mertens. Ein
besonderer Gewinn: Der neue Ver-
anstaltungsraum wird nicht nur den
Schulalltag bereichern, sondern bleibt
auch ein wichtiger Treffpunkt für viele
Vereine in unserer Gemeinde – er steht
weiterhin für das vielfältige ehrenamtli-
che Engagement vor Ort zur Verfügung.

Dr. Martin Mertens ist der Beste
für unsere Familien – mit Herz,
Verstand und einem klaren Plan
für die Zukunft! ■

Investitionen in Bildung & Betreuung

SPD fordert Tempo  
beim Bau der B477n

Kurt Bodewig und  
Dr. Martin Mertens vor Ort.
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DIE BESTEN 
FÜR ROMMERSKIRCHEN!
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